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Rennbericht 6. Rennabend 12. Juli 2023 
 

Roth gewinnt sechstes Abendrennen 

 

Nach einem Unterbruch von zwei Wochen wurde am Mittwoch die Saison der Brugger 

Abendrennen mit der sechsten Prüfung fortgesetzt. Das Hauptrennen wurde vom 

Mountain-Biker Joel Roth (Aarau) gewonnen. Das als Einlageprüfung ausgetragene 

Militärärradrennen wurde eine Beute von Tobias Brutschi (Birrhard).  

Im Hauptrennen bildete sich auf Initiative von Joel Roth, dem U-23 Europameister im 

Mountain Bike der Jahre 2020 und 2021, im letzten Drittel des über 50 Runden führenden 

Rennens eine Viererspitze. Roth lag zuerst einige Runden alleine in Front. Dann erhielt 

er Gesellschaft durch Iwan Hasler, Robin Kull und Joris Ryf. Dieses Quartett blieb bis am 

Schluss zusammen. Nach Punkten war es lange Zeit sehr eng. Aber mit dem Sieg im 

Schlussspurt, den Roth knapp gewann, macht der Aarauer dann alles klar. Mit dem 

Sieg in der letzten Wertung holte sich Roth, der vor Jahresfrist das vierte Abendrennen 

gewonnen hatte, so doch noch einen mit zehn Punkten Vorsprung klaren Sieg. Iwan 

Hasler kam auf den zweiten Platz. Damit verteidigte der Fricktaler seine Spitzenposition 

in der Saisonwertung. Hasler liegt nun 30 Punkte vor dem zweitplatzierten Robin Kull, der 

am Mittwoch Dritter wurde.  

Emmenegger und Brutschi gewinnen 

 

Auch beim Nachwuchs liegt mit Lars Emmenegger (Kaisten) ein Fricktaler in der 

Saisonwertung auf dem ersten Platz. Emmenegger holte sich am Mittwoch beim vierten 

Start zum vierten Male den Sieg. Dicht auf den Fersen ist ihm der Junior Nicola Zumsteg. 

Der Gansinger wurde Zweiter und ist in der Saisonwertung nur acht Punkte hinter 

Emmenegger zurück. Bei den Schülerrennen machte sich nicht nur das gewitterhafte 

Wetter bemerkbar – am Mittwoch blieben trotz Gewitter rund um die Schachen-

Rundstrecke jedoch alle Rennen vom Regen verschont -, sondern auch die Ferienzeit. 

So war in der Kategorie der älteren Schüler nur ein Fahrer am Start. Bei den jüngeren 

Schülern war das Teilnehmerfeld etwas grösser. Im Rennen der Militärradfahrer, die im 

Rahmen des sechsten Abendrennens eine Einlageprüfung bestritten, holte sich der in 

Schwaderloch aufgewachsene Tobias Brutschi (Birrhard) den Sieg. 

 

Ergebnisse 6. Brugger Abendrennen 12. Juli 2023:  

 

Elite/Amateure: 1. Joel Roth (Aarau) 51 Punkte, 48 km in 1:02:38 (45,982 km(h), 2. Iwan 

Hasler (Gipf-Oberfrick) 41, 3. Robin Kull (Villmergen) 38, 4. Joris Ryf (Täuffelen) 35, 6. 

Sebastian Roth (Mellingen) 15, 6. Gion Schmid (Seon) 11, 7. Marcel Weber (De) 10, 8. 

Johannes Stein (Waldshut DE) 10, 9. Jonas Stäuble (Sulz) 7, 10. Nicola Zumsteg 

(Gansingen) 6.  

 

Anfänger/Junioren/Frauen: 1. Lars Emmenegger (Kaisten/Anfänger) 22,08 km in 30:18 

(43,723 km/h), 50 Punkte, 2. Nicola Zumsteg (Gansingen) 35, 3. Jan Altstätter 

(Ehrendingen) 9, 4. Roger Suren (Namibia) 9, 5. Alexander Scherzinger (Gränichen) 4.  
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Schüler:  

Jahrgänge 2009 und 2010: 1 Nils Graf (Affoltern a/A) 4,8 km in 08:40 (35,702 km/h), 15 

Punkte.  

 

Jahrgänge 2011 und jünger: 1. Nico Imhof (Gränichen) 5,76 km in 10:14 (33,772 km/h), 

14 Punkte, 2. Ladina Meier (Niederweningen) 8, 3. Aline Graf (Affoltern a/A), 7, 4. Julian 

Buntz (De) 3, 5. Nick Altstätter (Ehrendingen) 1, 6. Diego Imhof (Gränichen) 1.  

Militärradfahrer: 1. Tobias Brutschi (Birrhard) 17,28 km in 29:21 (35,325 km/h), 47 Punkte, 

2. Marco Ghielmetti (Windisch) 32, 3. Ruedi Engel (Künten) 13, 4. Walter Riedwyl (Scherz) 

9, 5. Walter Häusermann (Egliswil) 3, 6. Werner Bolliger (Küttigen) 2. 

 

August Widmer  


